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Die Amerikaner auf Cuba

Onkel Sam iſt im Begriffe ſich auf der von ihm vor
acht Jahren beſfreiten Jnſel nunmehr häuslich nieder
zulaſſen Eine traurige Zeit knüpfte für das cubaniſche
Volk an den Pariſer Frieden an der am 10 Dezember 1898
den ſpaniſch amerikaniſchen Krieg beendete Die Amerikaner
hüteten ſich der Jnſel ihre volle Selbſtändigkeit zurückzugeben
als ſie ſich im Jahre 1901 entſchloſſen die Spanien ent
riſſene Antilleninfel zu räumen Vielmehr ſicherten ſie ihre
dauernde Oberhoheit dadurch daß ſie den Cuhanern die
Annahme des ſogen Platt Amendements anufzwangen
Dieſes cubaniſch amerikaniſche Uebereinkommen gewährte
den Amerikanern das Recht im Intereſſe der Aufrecht
erhaltung der Unabhängigkeit Cubas und zu gunſten
einer Regierung zu intervenieren welche ihr die Gewähr zu
bieten ſchiene daß ſie im Lande die Ordnung herzuſtellen
und zu garantieren vermag Das Amendement beſchränkte
die Selbſtändigkeit der Cubaner ferner inſofern als es der
Jnſel das Recht nahm Schulden zu kontrahieren deren
Jinſen aus anderen als den normalen Einkünften des
cubaniſchen Staatsweſens gedeckt werden können Machte
die letztere Beſtimmung es dem ceubaniſchen Volke un
möglich ſein Staatsweſen finanziell zu kräftigen und mußte
dieſer Paragraph daher notwendigerweiſe die Begründung
einer Mißwirtſchaft die das Land in Unruhen verſetzte
zur Folge haben ſo gab die erſtere Beſtimmung für jene
wohl vorgeſehene Eventualität der amerikaniſchen Union
das Recht zu einer neuen Okkupation der Jnſel zu ſchreiten
und alsdann eine Neuregelung der eubaniſchen Frage vor
zunehmen Dieſer Fall iſt nunmehr eingetreten Nach dem
Rücktritt des Präſidenten Palma und des Vize
präſidenten Capote hat unter Aſſiſtenz amerikaniſcher
Soldaten der Waſhingtoner Kriegsſekretär Taft eine
proviſoriſche Regierung auf Cuba eingerichtet Es
fragt ſich nun ob die militäriſche Beſetzung der Antillen
inſel zu einer Annexion Cubas führen wird oder ob die
Amerikaner ſich mit einer zarteren Form der Einverleibung
der Jnſel in die Union begnügen werden

Darüber herrſcht wohl auch bei den Amerikanern keinerlei
Meinungsverſchiedenheit daß eine kriegeriſche Unterwerfung
der Cubaner unter die Macht der Union ein ſehr koſt
ſpieliges militäriſch langwieriges und gefährliches Unter
nehmen ſein würde Die Erfahrungen bei der Annexion
der Philippinen ſind gewiß nicht ermutigend Noch jetzt
dauern dort die ſeit dem ſpaniſch amerikaniſchen Kriege be
gonnenen Kämpfe an Ebenſolchen Schwierigkeiten würde
die Waſhingtoner Regierung begegnen wenn ſie den Verſuch
machen ſollte den Cubanern ihre Unabhängigkeit vollſtändig
zu nehmen Ein gefährlicher Krieg mit den Guerillabanden
würde die Folge ſein bei dem den Amerikanern die Unter
ſtützung der heimiſchen Bevölkerung die ihnen im Kriege
gegen Spanien zuteil wurde fehlen würde Cuba ſelbſt
würde dabei an den Rand des Verderbens gebracht und der
wirtſchaftliche Aufſchwung der im Jntereſſe der amerikaniſchen
Plantagenbeſitzer liegt auf Jahre hinaus geſchädigt werden

en r h rerPfenilleron
Der Charakter des deutſchen politiſchen Liedes

Des deutſchen Liedes Klang hat die Herzen gewonnen ich
zähle es zu den Jmponderabilien die den Erfolg unſerer
Einigkeitsbeſtrebungen vorbereitet und erleichtert haben Fürſt
Bismarck in Kiſſingen am 18 Auguſt 1893

Politiſch Lied du Donner der Felſenherzen ſpaltet
Du heil ge Oriflamme zum Siegeszug entfaltet
Du Feuerſäule dem Volke ans Knechtſchaftswüſten hellend
Du JrrichoPoſaune der Zwingherrn Bollwerk all zerſchellend

Auaſtaſins Grüu

Zum Teil auf die Ausſprüche Goethes iſt die Gering
ſchätzung aller politiſcher Dichtung zurückzuführen Man
beruft ſich u a auf ſeine Aeußerung zu Eckermann vom
März 1832 Sowie ein Dichter politiſch wirken will muß
er ſich einer Partei hingeben und ſowie er dieſes tut iſt
er als Poet verloren er muß ſeinem freien Geiſte Lebewohl
ſagen und dagegen die Kappe der Vorniertheit und des
blinden Haſſes über die Ohren ziehen Zum Beweiſe
führt Goethe ein ſchlechtes Gedicht des Engländers Thomſon
über die Freiheit an Als Goethe dieſe Ausſprüche tat
war ſein Litkeraturgedächtnis nicht ſehr friſch ſonſt hätte er
ſich erinnert daß gerade von Thomſon das ausgezeichnete
Stück Poeſie herrührt das bis heute das eigentliche Vater
Iandslied aller Engländer auf dem Erdenrund geblieben iſt
das mächtige Rule Britannial Aber Goethes Verwerfung
des politiſchen Liedes traf nur das parteipolitiſche Gedicht
nicht das Lied von den großen Vaterlandsfragen Wäre
es anders ſo bewieſe gegen Goethe die Geſchichte der Welt
literatur daß alle großen Literaturvölker unter ihren aus
erleſenen Schätzen der Lyrik das politiſche Lied beſitzen
Aber Goethe ſelbſt der Schelter des garſtigen politiſchen
Liedes hat ja eine kleine Abteilung Pölitica in der
Sammlung ſeiner Gedichte darunter eins gegen die lächer
liche Verteilung der Stimnien am Bundestäge das auch
von Dingelſtedt herrühren könnte

Verſchon uns Herr mit deinem Grimme
Zaunkönlge gewinnen Stimme

Mit Erlaubnis des Verfaſſers aus der in den nächſten Tagen er
cheinenden Geſchichte der deutſchen Literatur von Ednard

n gel Verlag von Freytag und Tempsky Leipzig und Wien

Hulle

Eine gewaltſame Löſung liegt daher keineswegs im Intereſſe
der Union die auch Rückſicht auf die Empfindungen der übrigen
unabhängigen ſüd und mittel amerikaniſchen Republiken zu
nehmen hat Man würde in jenen Ländern die eben
erſt den freundſchaftlichen Beſuch des Staatsſekretärs Root
empfingen deſſen mit Braſilien und Ecuador vereinbarte
Vorzugsvertragspolitik nicht ſortſetzen wollen wenn ſie durch
die Annexion Cubas in ihrem Mißtrauen gegen die nord
amerikaniſche Union beſtärkt werden Schließlich aber
würden die Vereinigten Staaten ſihre eigenen Traditionen
die beſten Taten ihrer Geſchichte und alle ihre zivili
ſatoriſchen Prinzipien verleugnen wenn ſie ihr imperialiſtiſche
Tendenz ſo weit ſteigern ſollten das von ihnen ſelbſt be
freite Cuba zu einer der Selbſtbeſtimmung und Selbſt
verwaltung beraubten amerikaniſchen Kolonie herabzudrücken
Die Demokratie in den Vereinigten Staaten würde ſchließ
lich eine ſolche Politik nicht zulaſſen durch die ſich die Union
doch nur eine Art Jrland einen Herd ſteter Sorgen und
Gefahren ſchaffen würde Es iſt daher kaum anzunehmen
daß Präſident Rooſevelt zu einer Annexionspolitik ſeine
Zuſtimmung geben ſollte

Ganz anders aber geſtalten ſich die Verhältniſſe
wenn es den Amerikanern gelingt durch lung
nahme mit Palmas Gegnern den Liberalen Cubas die
wie es heißt 90 Prozent der Bewohnerſchaft der Jnſel be
tragen gleichzeitig mit der Aufrichtung einer liberalen ein
heimiſchen Regierung ſolche Bedingungen zu ſchaffen daß
die Bewohnerſchaft der Jnſel ſich wirtſchaftlich und kulturell
ſelbſtändiger und freier entfalten kann Die von dem
Staatsſekretär Taft unternommenen Schritte berechtigen zu
der Annahme daß die Vereinigten Staaten wohl kaum
daran denken über die faſt ſuzeräne Stellung die ihnen
auf dem Gebiet der internationalen Politik über Cuba
bereits eingeräumt iſt hinauszugehen Schon jetzt
darf Cuba mit keiner fremden Macht einen ſeine Unab
hängigkeit gefährdenden Vertrag ſchließen keine Schuld auf
nehmen zu der die laufenden Einnahmen nicht ausreichen
muß ſich im Falle von Unruhen amerikaniſche Jntervention
gefallen laſſen und hat gegen die Errichtung von amerikaniſchen
Flottenſtationen auf Cuba keine Einwendungen zu machen
Sollten ſie gleichwohl eine noch größere Feſtigung ihres Ein
flüſſes auf Euba für erforderlich halten ſo könnte dies vur mit
Zuſtimmung der Cubaner geſchehen und höchſtens in einer
Form die auf die Aufnahme Cubas in den Staatenverband
der Union als gleichberechtigten Bundesſtaat hinauslieſe
wobei es indes wahrſcheinlich iſt daß der amerikaniſche
Kongreß bezw die Nordſtaaten die ein Zunehmen des
kreoliſchen Einfluſſes in der Union nicht wünſchen ſchwerlich
mit allzu großer Freude den neuen Staat bei ſich aufnehmen
werden Die innere Verwaltung Cubas würde alsdann
nach den allgemeinen Bundesgeſetzen geregelt werden wobei
Cuba jedenfalls nicht ſchlechter fahren würde als bisher
Die Vorausſetzung einer ſolchen Entwickelung der Kriſis
iſt und bleibt aber naturgemäß das freiwillige Erſuchen
der Cubaner einerſeits und die Genehmigung ſeitens des
amerikaniſchen Kongreſſes andererſeits Ohne dieſe beiden
Vorausſetzungen läßt ſich die Angliederung Cubas als

Es wäre auch unbegreiflich ſollte einer der größten Gegen
ſtände jedes Dichters das Vaterland und deſſen höchſte
Anliegen von der vollwertigen Dichtung ausgeſchloſſen ſein
Lieder wie Uhlands auf das ſogenannte alte Recht in
Württemberg und gegen die neue Verfaſſung haben aller
dings keine Bedeutung über den Tag hinaus Das
politiſche Lied aher das ein großes Volk auf ſeinem
Werdegange zur Einheit und Macht begleitet gehört mit
gleichem Recht wie jede andere Dichtungsform zur bleibenden
Literatur und die Geſchichte der letzten hundertfünfzig Jahre
deutſcher Dichtung beweiſt dies unwiderſprechlich Die
politiſche Lyrik Deutſchlands überragt durch die Menge des
Wertvollen jede andere Literatur weil Deutſchlands Geſchichte
die des Kampfes ums Daſein unter den Völkern iſt die
deutſchen Dichter alſo weit weniger als andere bloße Partei
dichtung hervorgebracht haben

Zum Verſtändnis der politiſchen Literatur in Vers und
Proſa iſt einige Kenntnis der Hoffnungen Beſtrebungen
und Enttäuſchungen der Zeit zwiſchen den Freiheitskriegen
und der Revolution von 1848 notwendig Das politiſche
Lied regte ſich ſchon in und unmittelbar nach den Freiheits
kriegen Schenkendorfs Gedichte waren nicht bloß auf
den Befreiungskrieg gegen Napoleon gerichtet ſondern
mindeſtens ebenſo ſehr auf die Umgeſtaltung des Vaterlandes
nach dem Siege Uhland hatte ſchon am 18 Oktober
1815 in einem Liede zur Eintracht zwiſchen Volk und
Herrn aufgefordert und genau ein Jahr ſpäter ſein
ernſtes Mahnlied an die Fürſten gerichtet Es iſt an
Euch nicht zu vertröſten Zu leiſten jetzt was ihr
gelobt aus dem ſchönen Gedicht mit dem Anfang
Wenn heut ein Geiſt herniederſtiege Uhland war es

auch der ſchon 1816 ſein ſpitzes Lied gegen die Bund
ſchmecker ſang

Jch kenne was das Leben euch verbittert
Die arge Peſt die weit vererbte Sünde
Die Sehnſucht daß ein Deutſchland ſich begründe
Geſetzlich frei volkskräftig unzerſplittert

Hiermit hat er den Grundton angeſchlagen der durch die
gen politiſche Lyrik des nächſten Menſchenalters erklungen

da v brünſtige Verlangen nach einem deutſchen Vater
ande

Die Zeit und mit ihr die politiſche Dichtung des erſten
Jahrzehntes nach 1815 waren die der ſchmerzvollen Ent
täuſchung Die ungeheuren Opfer des deutſchen Volkes
hatten nur die Befreiung des heimiſchen Bodens vom Joche

a d Saale Dienstag den 2 Oktober
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Bundesſtaat an die Staatengemeinſchaft der Unmſon T
ermöglichen

Die cubaniſchen Wahlen die unter der proviſoriſchen
Regierung Tafts in nicht zu ferner Zeit ſtattfinden werden
darüber die Entſcheidung bringen ob in Zukunft die blau
weiß r lagge mit ſilbernem Sterne im roten Dreieck
noch Cubas Wahrzeichen bleiben oder ob das Sternen
banner der Union an Stelle der 45 weißen Sterne die es
im blauen Felde trägt im nächſten Jahre deren 46 z
weiſen wird Jedenfalls iſt das letztere in hohem Ma

wahrſcheinlich F W 2

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer trifft am 13 ds auf Schloß Friedrichshof inCronberg bei Homburg v d H ein J chshof

Jnternational Law Aſſocigtion
Die Stadt Berlin gab geſtern abend den Mitgliedern der

Jnternational Law Aſſeciation die hente ihre Konferenz be
ginnen wird einen feſtlichen Empfang im Rathauſe zu dem
erſchienen waren der Oberpräſident von Brandenburg der
Juſtizminiſter der Staatsſekretär des Reichsjnſtizamtes der
amerikaniſche Botſchafter in Berlin der Präſident der Handels
kammer u a Es wurden Trinkſprüche auf die Aſſociation und
die Stadt Berlin ausgebracht

Der Parteitag der deutſchen Volkspartei
in München

Rechtsanwalt Dr Haag s Karlsruhe referierte über daß
Kommunalprogramm der deutſchen Volkspartei Er befür
wortete eine energiſche BVerſtadtlichung von wirtſchaftlichen Be
trieben und tn Sachen des Frauenwahlrechts die entſchiedenſte
Stellungnahme zugunſten der Frauen Man müſſe nicht nur
der wirtſchaftlich ſelbſtändigen Frau das Wahlrecht gewähren
Die Frauen ſollten das Wahlrecht ohne Kautelen erhalten Bei
der Abſtimmung wurde dem Ausſchußantrag gemäß auerkannt
daß der Parteltag das uneingeſchränkte Frauenwahlrecht auf
dem Wege allgemeiner geſrtzlicher Regelung anſtrebt

Jn der ſich an die Sitzung am Abend anſchließenden öffent
lichen Verſammlung ſprach Abg Payer über die politiſche
Lage im Reich Er behandelte einleitend den Fall Podbielskl
der das Mißtrauen in dem Beamtentum wuchrufe und die
Kolonialpolitik mit ihren ſchweren Opfern und traurigen Er
ſcheinungen und kritiſierte ſodann die verderbliche neue Steuer
politik beſonders die verkehrten Verkehrsſtenern und die
Preisteuerung aller Lebensmittel Die Demokratie habe
Verſtändnis für die ſchwierige Lage der kleinen Land
wirte die großen helfen ſich ſchon ſelber aber die
agrariſche Politik dürfe nicht ausarten in einen allgemeinen
Notſtand Die Landwirtſchaft müſſe beherzigen daß allzu
ſcharf ſchartig macht Die Hausfrauen müſſen die Wähler
beeinfluſſen im Jahre 1908 bei den Reichstagswahlen
die richtige Stellung einzun hmen Wichtig ſei auch der Kamp
gegen das preußiſche Dreiklaſſenwahlrecht das einen Druck au
ganz Deutſchland ausühe Preußen könne nicht dauernd zurück
bleiben hinter den ſüddentſchen und ſogar den öſterreichiſchen
Wahlreformen Notwendig ſei ein Zuſfammenſchluß der
Linken zum Kampfe fü 1908 Die Fortſchritispartei iſt leider
d micert ouch durch i alſche Stichwabltattik der Sozieldemo

der Fremden nicht die innere Erſtarkung des Vaterlandes
erkauft Selbſt Goethe wurde bedenklich

Die Deutſchen ſind recht gute Leut
Sind ſie einzeln ſie bringen s weit
Nun ſind ihnen auch die größten Taten
Zum erſten Mal im ganzen geraten
Ein jeder ſpreche Amen drein
Daß es nicht möge das letzte Mal ſein

Wenn das politiſche Lied mit der Zeit bitter wurde ſo floß
dies aus dem Gefühl der Empörung daß man einem Volke
wie dem deutſchen nach ſo ungeheuren Opfern eine politiſche
Behandlung zumutete wie man ſie 50 Jahre früher nicht
geübt hatte z B die Knebelung der Geiſter durch eine klein
liche und gehäſſige Zenſur Leſſing Goethe und Schiller
hatten ja viel freier ſchreiben dürfen als die nach der Wende
des Jahrhunderts geborenen Dichter Der Deutſche Bundestag
wurde zu der verhaßteſten Behörde in Deutſchland Jmmer
mann nannte den Bundespalaſt in der Eſchenheimer Gaſſe
das Jnkompetenzgebäude weil der Bundestag ſich in allen
Lebensfragen Deutſchlands grundſätzlich für inkompetent er
klärte Es begann eine Zeit ſo tiefer Niedergeſchlagenheit daß
gerade in vielen Hochſtrebenden zum erſten Male das Maſſen
gefühl entſtand man könne in Deutſchland überhaupt nicht
länger bleiben ſondern müſſe auswandern Eine ganze
Auswanderungsdichtung ſchoß auf die ſich in Vers
und Proſa europamüde gebärdete Der junge h
ſchon dichtete ſein wehmütiges Lied an die deutſchen Aus
wanderer und ſpäter die ergreifenden Verſe Die Heimat
nur macht heimatlos die Kinder ihres Dichters Pruß
ſchrieb die Strophe

Denn ach ſchon ſuchten die Gedanken
Fern überm Meer ein neues Ziel
Jm Geiſte ſchon ſahn wir uns ſchwanken
Ferubin auf ungewiſſem Kiel
Was nützt es daß geerntet werde
Was wogt das Korn was blüht der Wein
Soll nimmer doch auf deutſcher Erde
Der Freiheit tenre Saat gedeihn

Damals blutete am Leibde Deutſchlands dieſelbe Wu wies
durch die Austreibung der Hugenotten unter Ludwig 2

einſt am Leibe Frankreichs und mit denſelben e en der
Befruchtung des Auslands durch koſtbare deutſ t

Einen Einſchnitt bedeutet die Thronbeſteigung Friedrich
Wilhelms IV Nach ihr wird das politiſche Lied ſtürmiſcher
an Hoffnung noch bitterer durch Enttäuſchung zuletzt ver
zweifelt und völlig rückſichtslos Die Dichtung ſchlug um ſo
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kratie das Zenirum ſei obenauf in Bayern durch Unterſtützung
der Sozialdemokratie Die Nalionalliberalen ſeien ſchwächlich

ehe Schulfrage in Preußen Umſomehr ſei es nötig daß der
emokratiſche Gedanke wieder Einfinß finde Deshalb ſei die

Loſung Zuſammenſchluß aller freiheitlichen Elemente des
BDürgertums Großer Veifall Landtagsabgeordneter Muſer

rach ſodann über die Schulfrage und Kirche
n der Debatte erklärte ſich der Nationalliberale Ludwig
tindt nach der Frankf Zig mit Payers Kritik einverſtanden

Die Münchener Nationalliberalen hätten geſtern ein
ſtimmig beſchloſſen in gleichem Sinne auf dem nationalliberalen
Parteitag zu proteſtieren gegen die drückende Steuervpolitik und
gegen die Haltung der preußiſchen Nationalliberalen in der
Schulfrage die wohl durch das Kompromiß Schlimmeres ver
hüten wollten Ein friſcher fröhlicher Kampf wäre beſſer ge
weſen Die Münchener Nationalliberalen ſelen für das Reichs
wahlrecht für vermehrten Liberalismus für die moderne Schule
auch im konfeſſionellen Schulbetrieb Die Demokratie möge
Vertrauen haben zum Liberalismus Payer antwortete eine
wirkliche Abkehr der Nationalliberalen von der volksfeindlichen
Politik wäre erfreulich Hoffentlich fänden die Münchener Na
Uonglliberalen Nachfolger im ganzen Reich ſonſt müſſe die
Waernneie gelegentlich ſchärfer gegen den Nationalliberalismus
auftreten

Am Sonntag nahm der Parteitag wie ſchon gemeldet nach
einem Referat des Abg Oeſer eine Reſolution zurliberalen Einigung an auf Grund des Frankfurter
Mindeſtprogramms Es folgte ein glänzendes Referat Konrad
Haußmanns über politiſche Desorganiſattion das
als Flugblatt veröffentlicht werden ſoll Es richtete ſich gegen
die Fälle Podbielski und Dlbiſn ſowie gegen die kaiſerliche
Schwarzſeher Rede und forderte Mitarbeit und Mitbeſtimmung
der Politik durch das Volk Darauf wurde die Beratung des
demokratiſchen Gem r r ms fortgeſetzt Der
Entwurf des Ausſchuſſes wird in faſt allen Teilen mit gering
ſügigen Aenderungen nach wertvoller Diskuſſion angenommen
Als Vorort und nächſtjähriger Parteitagsort wird Karlsrube
gewählt und die Wahl der Ausſchüſſe vollzogen Den Schluß
bildete ein Referat Profeſſor Quiddes über die aus
wärtige Politik die vom Volk beeinflußt werden müſſe
damit man nicht in ſtändige gefährliche Konflikte durch ſprung
hafte Launen verwickelt werde

Die Nationalliberalen im Nheinland
Mit ihrer erſten Nummer tritt heute die Nationalliberale

Korreſpondenz für die Rheinprovinz die der Bonnuer Dele
giertentag ins Leben gerufen hat auf den Plan Jhr Redakteur
und Herausgeber Generalſekretär Peter führt ſie mit einem
Geleitwort ein in dem er das nationalliberale Programm kurz
alfo zuſammenfaßt

Jm vorigen Monat waren es vierzig Jahre daß unſere
Partei aus einer bewegten ſtürmiſchen Zeit hervorging und zu
einem notwendigen Faktor in der politiſchen Geſchichte unſeres
Vaterlandes würde Sie iſt allezeit eine Partei deKulturfortſchritts auf dem Gebiete geiſtiger wirtſchaft
licher und ſozialer Entwicklung geweſen und das muß ſie auch
weiterhin bleiben wenn ſie ſich nicht ſelber aufgeben will
Hier in dem Gedanken des kulturfördernden Liberalismus
Uegen die großen Momente einer wahrhaft natlonalen Politik
Nationales Fühlen liberales Denken und ſoziales Empfinden
muß uns immerdar zu neuen Taten im Dienſte des Vater
landes zum Wohle der Geſamtheit unſeres Volkes begeiſtern
Deshalb muß deſſen geiſtige Entwicklung ſo gefördert
werden daß ſie zur ſittlichen Freiheit des einzelnen
führt unſere nationale Produktion muß auf allen Ge
bieten in den Bahnen neuzeitlicher Wirtſchaftsentwicklung ſo
weitergeführt werden daß ſie den großen wirtſchaftlichen
Zukunftskämpfen mit Ruhe entgegenſehen kann und die Sorge
ſür das Wohl der wirtſchaftlich Schwacchen unſeres
Volkes muß uns ſortgeſetzt in dem Sinne edler Menſchen
freundlichkeit leiten Das müſſen allezeit die großen politiſchen
Geſichtspunkle der nationalliberalen Partei bleiben und nach
dieſem Ziele hin ſoll ſich auch unſere neue Korreſpondenz
wenden

Außerdem enthält die erſte Nummer einen Bericht über den
Vonner Delegiertentag und die Namen der rheiniſchen Delegierten
die zu der kommenden Tagung in Goslar abgeordnet ſind Außer
den 47 Delegierten die aus der Provinz gemeldet ſind entſenden
auch verſchiedene Vereine der nationalliberalen Jugend 6 Ver
treter Ferner nehmen noch 5 Herren als Mitalieder des
Zentralvorſtandes und die beiden Generalſckretäre Peter und
Zimmermann an den Verhandlungen teil Das ergibt im

en 60 Vertreter mit denen die Rheinprovinz auf den Plan
ritt

ne mee em

ſtärkere Töne an je ſchwächer ſich die Regierungen zeigten
Dieſe Schwäche trat ja gerade in der kleinlichen Verfolgung
aller geiſtiger Regungen hervor Die Zenſur erſchien nicht
bloß gehäſſig ſondern auch lächerlich Bücher von zwanzig
Bogen und darüber waren zenſurfrei alle Schriften darunter
dem Rotſtift des Zenſors preisgegeben Prutz ſpottete

Zwanzig Bogen zwanzig Vogen
Nun gereckt und nun gezogen
An den Federn nun geſogen
Bis die zwanzig Bogen voll
Neunzehn Bogen ſind noch ſündlg
Aber zwanzig machen mündig
Wänr ein zwanzigſter auch toll

Eine humorloſere Art der Regierung hat es in Deutſchland
nie wieder gegeben Die harmloſeſten Scherzgedichte ſo
ungefährlicher Sänger wie Hoffmanns von Fallersleben
wurden angeklagt und führten zur Beſtrafung Jn Mainz
ſaß eine an die Jnquiſition erinnernde fürchterliche Behörde
mit fürchterlichem Titel die Zentralunterſuchungskommiſſion
und verhörte die ſtudentiſche Jugend auf Verſchwörung
verhörte ſie in Todesurteile und lebenslängliches Zucht
haus hinein und galt bei den jungen Dichtern als
Eine Spinne feiſt und ſtark O wohl die weiß zu ſaugen

Des Vaterlandes Mark Prutz Die ſchlimmen wie die
ſanften Dichter ſangen beinah aus demſelben Ton ſelbſt
Geibel mahnte

Sie haben Augen und ſehen s nicht
Sie praſſen fort und lachen
Sie hören s nicht wie zum Gericht
Schon Balk und Säule krachen
Laut jauchzt der Geiger Ton
Jhr Männer ihr Weiber von Vabylon
Mene Tekel Upharſin

Gegenſtand des politiſchen Liedes ſind alle vaterländiſchen
Fragen dichteriſche wie ſcheinbar undichteriſche Alles wird
dem politiſchen Liede willkommener Stoff ſogar die Eiſen
bahn wird von Beck mit ſcharfem Blick als eiſernes Band
der deutſchen Einheit beſungen und auf die völkiſche Be
dentung des Zollvereins dichtet Hoffmann ſein ernſt
pemeintes Scherzlied

Schweſelhölzer Fenchel Bricken
Kühe Käſe Krapp PapierSchinken Stiefel Scheren Wicken
Wolle Seife Garn und Bierkein Geiſt je konnte muwpen

das habet ihr gemacht

Dieſe ſtattliche Zahl die etwa 15 Prozent aller Teilnehmer

darſtellt zeigt deutlicher als Worte es vermögen welche Ve
denlung man der Goslarer Tagung am Rhein beimißt

Der Mannheimer Friede
n Mannheim iſt bekanntlich der Friede innerhalb der

ſozialdemokratiſchen Partei geſchloſſen worden Wie er aber in
ahrbeit ausſieht das zeigt heute ſchon die Lelpziger Volks

zeitung Jn einem Die Maſſenſtreikdebatte überſchriebenen
Artikel behandelt ſie das Referat Legiens in Mannheim und
ſchreibt darüber Legien habe nur faule und perfide
Redens arten gebraucht aus ſeinen Ausführungen leuchte
der ſubalterne und unklare Geiſt Auf der nächſten Seite
kann man dann leſen daß v Elms Vorwürfe gegen Stadthagen
und die Leipziger Volkszeitung Verfälſchungen und Ver
drehungen ſeien und ſich als eine bewußte Jrreführung der
höchſten Partelinſtanz darſtellen

Zur Trennunng des Oberkommandos
der Schutztruppen

von der Kolonialabteilung erfährt die Rheiniſch Weſtf Ztg
aus Berlin daß dem Bundesrat demnächſt cine Vorlage zu
gehen werde wonach das Ob erkommando der Schutztruppen
zu einer ſelbſtändigen Reichsbehörde umgewandelt
wird an deren Spitze ein General in Stellung eines Diviſions
kommandeurs ſtehen ſoll Jedenſalls werde die Unterordnung
des Oberkommandos unter das Kolonialamt endgqültig beſeitigt
werden wobei auch Gründe perſönlicher Art mitſpielen Das
Veränderungen in bezug auf die Stellung des Oberkommandos
geplant werden iſt richtig daß aber eine Löſung in dem oben
augedeuteten Sinne erfolgen wird erſcheint uns recht zweifelhaſt
Die Deutſche Tagesztg dementiert denn auch ſchon die
Nachricht der Rhein Weſtf Zig indem ſie ſagt die Erörterungen
über die Neuregelung der Verhältniſſe des Oberkommandos der
Schutztruppen ſeien noch nicht ſo weit gediehen daß von einer
Vorlage an den Bundesrat die Rede ſein kann Das Ober
kommando aber zu einer ſelbſtändigen Reichsbehörde die alſo den
übrigen Reichsämtern koordiniert ſein würde umzugeſtalten ſei
ganz unmöglich

Für die RNückfahrtkarte
Die Kreuzzeitung wendet ſich ſehr nachdrücklich gegen die

Beſeitigung der Rückfahrtkarten und damit gegen die Grundlage
der Tarifreform Die Beſeitigung der Rückfahrtkarten ſei eine
Begünſtigung des internationalen Reiſeverkehrs und nehme der
ſeßöaften Bevölkerung Vorteile die ihr bisher gewährt wurden
W würde zu lebhafter und berechtigter Unzufriedenheit
ühren

Die Thronfolgeberechtigten in Braunſchweig
Vor einigen Tagen war gemeldet worden wenn der Herzog

von Cumberland für ſich und ſein Haus auf ſeinem ablehnenden
Standpunkt beharre ſo werde man zur Wabl eines neuen

s Herzogs ſchreiten und zwar werde dann der nächſtberechtigte
Herzog Karl Vorwin von Mecklenburg Strelitz Herzog von
Braunſchweig werden Gegen dieſe Auffaſſung Herzog Karl
Vorwin ſei nach dem Herzog von Cumberland der nächſtberechtigte
wendet ſich der bekannte Genegaloge Dr Keknls von Stradonitz
Unſeres Wiſſens iſt das nie behauptet worden Es hieß immer
nach der Familie des Herzogs von Cumberland ſei das Haus
Mecklenburg Strelitz zunächſt berechtigt und da der regierende
Großherzog und der Thronſolger ausſcheiden käme dann zu
nächſt Herzog Karl Vorwin in Betracht Jntereſſant iſt aber die
Liſte der Thronfolgeberechtigten die Dr Kekulé von Stradonitz
bei dieſer Gelegenheit veröffentlicht Sie lautet

1 Ernſt Auguſt Prinz von Großbritannien und Jrland
Herzog von Cumberland und zu Braunſchweig und Lüneburg
geb 1845 z Z behinderlh

2 deſſen älkeſter Sohn Georg Wilhelm geb 1880
3 deſſen zweiter Sohn Ernſt Auguſt geb 1887
4 deſſen älteſte Tochter Marie Luiſe geb 1879 Gemahlin

des Prinzen Maximilian von Baden
5 deren beider Sohn Prinz Berthold Friedrich von

Baden geb 1906
6 des Herzogs von Cumberland zweite Tochter Alexandra

geb 1882 Gemahlin des Großherzogs Friedrich Franz von
Mecklenburg Schwerin

7 des Herzogs von Cumberland dritte Tochter Olga geb
1884 zurzeit unvermählt

8 des Herzogs von Cumberland Schweſter Friederike geb
1848 unebenbürtig vermählt mit dem Freiherrn Alfons von
Pawel Rammingen

9 die Baſe des Vaters des Herzogs von Cumberland
An guſta Karoline verwitwete Großherzogin von Meck

Denn ihr habt ein Band gewoben
Um das deutſche Vaterland
Und die Herzen hat verbunden
Mehr als unſer Vand dies Band

Ueberall bricht durch die Dichtung jener Jahre die
politiſche Empfindung durch Prutz beginnt ein ſchönes
Gedicht Nachts mit den Verſen

Nun iſt der Tag geſunken
Vom Berge ſteigt die Nacht
Und hell mit tanſend Funken
Die Sternlein ſind erwacht

Dann aber fährt er fort
Nun über Tal und Hügel
Herab vom Sternenzelt
Nun ſchwebt mit leiſem Flügel
Die Freiheit durch die Welt

Von den meiſten Gedichten dieſer Art gilt Goethes Wort
von gewiſſen Dichtungen Byrons ſie ſeien verhaltene
Parlamentsreden Und Heine nannte die Dichtung
jener Zeit die heilige Allianz der Poeſie mit der Sache
der Völker

Undeutſch geſinnte Lieder gibt es eigentlich gar nicht in
der politiſchen Lyrik jener Zeit Auch im tiefſten Schmerze
blieben die Sänger wenigſtens ſo lange ſie auf deutſchem
Boden weilten vaterländiſch in Ausdruck wie Geſinnung
Auch dies hat Bismarck in ſeiner Kiſſinger Rede von 1893
bezeugt Sowie das deutſche Lied ernſt wird nimmt es
immer Anklang ans Vaterland Freiligrath dichtet
das ergreifende Gedicht Am Baum der Menſchheit drängt
ſich Blüt an Blüte Prutz läßt in den Wein des Zornes
fallen Die Tränen meines Vaterlands Den Wermut
dieſer Zeiten Wo vereinzelt ein Dichter mit ſo zügelloſer
Unverantwortlichkeit wie Herwegh 1846 über einen Auf
ſtand der Polen ſchreibt Jch rufe den Empörern Sieg
Und jede Schmach auf deutſche Fahnen da müſſen wir
bevor wir verdammen einen gewichtigen Ausſpruch Sybels
erwägen Wenn man einem emporſtrebenden Geſchlechte
das Vaterland zerſtört ſo iſt die Folge unausbleiblich daß
ſeine geiſtige Bewegung vaterlandslos wird Aber von
demſelben Herwegh rührt ja auch das vaterländiſch be

eiſterte deutſche Flottenlied her das ſeine wahre Geſinnung
r bekundet als jener Ausbruch augenblicklicher Wut

n der Reihe der hier zu behandelnden Dichter ſtehen nicht
alle politiſchen Lyriker des Zeitalters Auch Heine gehört
mit einem geten Teil ſeiner Gedichte zu ihnen und ſelbſt
Strachwitz könnte ebenſo gut hier wie anderswo ſtehen
Gemeinſam iſt mit der einen Ausnahme Herweghs all

Kaſſenſührer Braun erhoben worden

wurſg trent geb Prinzeſſin von Grohbritännien und Jrlans
geb 1822

10 deren älteſter Sohn Großherzog Adolf Friede r redes Großherzogs o riedrich älteſter Sohngroßherzog Adolf Friedrich geb 1882 ſ ß Ers
12 des Großherzogs Adolf Friedrich zweiter Sohn Kark

Borwin geb 1888

Die Bankbeamtenfrage
Geheimrat Dr Rießer der Vorſitzende des Zentralverbon

des deutſchen Bank und Vankiergewerbes iſt wie aus einem
Schreiben von ihm an den Vorſitzenden des Deutſchen Bank
beamtenvereins Fürſtenberg hervorgeht ermächtigt zu dem Ab
kommen der vier Vanken folgende Aufklärung zu geben

1 Es ſolle durch das Abkommen einem Beamten nicht das
Recht benommen werden ſich auch ohne vorherige Kündigung
bei einer anderen der Vertragsbanken um eine Stellung zu
bewerben vorausgeſetzt nur daß er ſeine Abſicht ſich bewerben
zu wollen vorher ſeinen Chefs mitgeteilt habe Jn dieſem
er ſei alſo auch die Bank an die ſich der Beamte wende in

der Lage mit ihm in Verbandlung zu treten 2 Es ſolle
überdies durch das Abkommen nicht verhindert werden daß
ein bei einer der vier Vertragsbanken angeſtellter Beamter
ſich bei der an einem anderen Platze befindlichen Niederlaſſung
einer anderen Vertragsbank auch ohne vorherige Kündigung
oder Benachrichtigung der Chefs um eine Stellung bewerbe

Politiſches
Der Abg Bebel hat wie erinnerlich auf dem Mannbeimer

Parteitage wiederum ſämtliche bürgerliche Partelen der Korrup
tion bezichtigt Wir baben ſchon zur Beleuchtung dieſes phari
ſäiſchen Urteils auf die Korruption in den ſozialdemo
kratiſchen Krankenkaſſen hingewieſen Sehr zu rechter
Zeit veröffentlicht daher die Königsb Hart Ztg aus einem
ihr zugegengenen Schreiben eines ſozialdemokratiſchen Wiſſen
den Alfred Jöckel intereſſante Mitteilungen über die Vettern
wirtſchaft in der Königsberger Allgemeinen Ortskrankenkaſſe
Dieſer Vorwurf iſt ſchon früher gegen den ſozialdemokratiſchen

Um dieſen nun reinzu
waſchen hatte man eine große Komödie in Szene geſetzt durch
Einſetzung einer Unterſuchungskommiſſion die aber in der
Mehrzahl nur Angeſtellte der Kaſſen vernahm Auch ein Nicht
ſozialdemokrat wurde als Hauptentlaſtungszeuge angeführt Ju
einer Proteſtverſammlung von Beamten gegen ein raffiniert aus
geſonnenes Arbeitszettelſyſtem wurde dieſes als ein Raubbau
an der menſchlichen Arbeitskraft bezeichnet

60,000 M ſucht Abgeordneter Hofprediger Stöcker bei
Freunden und Gönnern welche die Größe der ſozialen Gefahr

kennen Er bedürfe ſagt er in einem Aufruf im Reich ihrer
in einer Sache die gegenwärtig allen anderen vorangeht

Näheres will er einſtweilen nicht angeben Später werde über
die Verwendung Mitteilung gemacht werden jetzt ſe das noch
unmöglich Man erkennt aber daß das Geld für Zwecke der
chriſilich nationalen Arbeiterbewegung gebraucht werden ſoll

Wahlbewegnng
Nachdem in Sachſen Weilmar Eiſenach die taktiſche

Elnigung der Liberalen für die bevorſtehenden Landtags
wahlen zuſtande gekommen iſt geht jetzt auch die Auſſtellung der
Kandidatnuren ſchneller von ſtaktten Zu den bisher ſchon Auf
geſtellten tritt noch hinzu die von den beiden freiſinnigen
Parteien im Wahlkreiſe Blankenhain nominierte Kandidatur des
Prof Rein Jena Der Wahlkreis wird zurzeit durch einen
Agrarier vertreten Man glaubt aber in Prof Rein einen
geeigneten Kandidaten gefunden zu haben um den Wahlkreis
wieder in liberalen Beſitz zu bringen vorausgeſetzt daß alle drei
liberale Parteien entſprechend dem kürzlich abgeſchloſſenen
Kompromiß ihre Schnuldigkeit tun

Volksſchule
Seit Wochen geht der Streit in der Preſſe über die

Tragweite des berühmten Erlaſſes des Kultus
miniſters vom 4 Mai der den großen Gemeinden eine
Erhöhung der Lehrergehälter unterbinden will Vor einer
authentiſchen Jnterpretation hat ſich Herr von Studt bisher
weislich gehütet und die Verteidigung dieſes denkwürdigen
Kulturdokuments faſt ausſchließlich Herrn von Zedlitz überlaſſen
den die Lehrer als den eigentlichen Vater des Erlaſſes bezeichnen
Jetzt iſt endlich eine Aeußerung aus Regierungskretſen erfolgt
die aber ebenfalls noch nicht volle Klarheit ſchafft Jn der vor
Woche ſtattgehabten Kreislehrer Konferenz in Landeshut hat
nämlich Ober Regierungsrat von Neefe Dirigent der Schul

e

dieſen hier zu behandelnden Dichtern daß ſie im Grunde
gar keine leidenſchaftlichen Naturen waren Jn einem ſtarken
und freien Vaterlande hätte Freiligrath viele ſchöne
Gedichte voll ſanfter Empfindung wie O lieb ſo lang du
lieben kannſt oder noch von andern ausländiſchen Menſchen
und Tieren als ſeinen Mohrenfürſten Scheiks Löwen
Giraffen und Dromedaren geſchrieben Kinkel hätte den
ausgeblühten Tag und die Stille der Nacht beſungen
Hoffmann mittelmäßige Liebeslieder und reizende Kinder
gedichte zu ganzen Bänden gedichtet ärutz noch ein
zweites Buch der Liebe fertig gebeocht und ſeine
Begabung für den Roman gepflegt Der zum
Höfling geborene Din gelſtedt hätte ſein Buch der
Lieder Buch der Liebe Buch des Lebens aufs
Doppelte gebracht und vielleicht hätte ſogar Herweghnicht auſgeſordert die Kreuze aus der Erden zu reißen und

Schwerter daraus zu machen ſondern im Tone des ſchönen
Liedes Jch möchte hingehn wie das Abendrot ſauft weiter
edichtet Bei ihnen allen wurde die Milch der frommen
enkart in gärend Drachengift verwandelt denn jede Politik

hat das politiſche Lied das ſie verdient
Gemeinſam iſt allen jenen Dichtern auch die Ueberzeugung

daß ihre Dichtung kein bloßes Spiel der Phantgaſie iſt
ſondern Dienſt fürs Vaterland wenn auch nur als Saat
einer heſſeren Zukunft

Drum was die Neunmalweiſen
Auch predigen und preiſen
Wir dulden ihren Spott
Wir ſireuen doch zu Taken

u künftigen die Saaten
un mag die Frucht beraten

Der allerhöchſte Gott Prutz
Und Kinkel ſpitzte den Gegenſatz zwiſchen alter und neuerDichtung in die Verſe gegen die güeſſiter zu

Ein Kunſtwerk war für euch das Leben
Uns war es nichts als eine Tat

Von heſonderer Bedeutung wurde die politiſche Lyrik
noch dadurch daß hurch ſie in Wahrheit zum erſten Male
die völlige Gemeinſamkeit der deutſchen und der öſter
reich iſſchen Dichtung geſchaffen wurde Es gab keinen
Unterſchied der Ziele zwiſchen den Deutſchen Freiligrath

erwegh Hoffmann Prutz Dingelſtedt Pfau und den
eſterreichern Beck Hartmann Grün und Meißner Es

war eben die Zeit angebrochen in der es nach Heine in
Europa keine

1

ationen mehr ſondern nur Parteien gah
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erläntert
daß er keineswegs generell eine weitere Erhöhung der ſtädtiſchen
abteilung der Bezirks Regierung den Erloß dahin

Lehrergehälter verbiete ſondern nur eine Berichterſtattung an
die Regierungen für den Fall verlange daß durch jetzt eintretende
Erhöhungen von Lehrergehältern in Städten die beabſichtigte
Wirkung der Maßregel die Landflucht der Lehrer zu vermindern

in Frage geſlellt würde Jm übrigen ſei der Erlaß ſeiner
Entſtehung und ſeinem Weſen nach nur eine vorüber
gehende Maßregel die ſpäteſtens mit der in Ausſicht ge
nommenen allgemeinen Aufbeſſerung der Lehrerbeſoldung von
ſelbſt aufhören würde Daß die letzkere Platz greifen müſſe ſei
in Debatten des Abgeordnetenhauſes wiederholt unter Billigung
der Staatsregierung zum Ausdruck gekommen nur könne die
gleichmäßige Neuregelung der Lehrergehälter erſt eintreten
wenn ſich überſehen laſſe welche Wirkung das neue Schulunter
haltungsgeſetz haben würde Jn Lehrerkrelſen befürchtet man
nur und zwar nach den bisherigen Erfahrungen nicht mit
Unrecht daß man ſich im Kultusminiſterium ulcht gerade ſonder
lich beeklen wird um ſich ein Urteil über die Wirkung des neuen
Schulunterhaltungsgeſetzes bilden zu können Die Kulkuraufgaben
leiden ja nicht in Preußen

Verwaltung und Rechtspflege
Ein Fall von Landesverrat wird aus Bayern berichtet

Wie die Münch Poſt meldet iſt bei der Trainkompagnie in
Jngolſtadt ein Unteroffizier welcher früher Einjähriger
geweſen ſef in letzter Zeit aber als Kanzleiſchreiber verwendet
Wunder Mitnahme von Mobilmachungsplänen ver

wunden

Heer und Flotte
Dem zur Verfügung des Chefs der Nordſeeſtalion ſtehenden

Vlzeadmiral Galſter iſt der Abſchied bewilligt worden
Der kommandierende General des VIII Armeekorps

v Deines hat die Bitte ausgeſprochen daß bei ſeinem dem
nächſtigen Rücktritt vom Generalkommando von einer weiteren
Verwendung im Dienſte abgeſehen werde Er beabſichtigt den
väterlichen Beſitz in Hanau zu übernehmen

Kaiſerliche Marine
Kiwindie eingetroffen Sperber iſt am 30 Sept in Duala
Kamerun eingetroffen und geht am 11 Okt von dort nach
Forcados Nigerig in See Jltis iſt am 1 Okt vonTſingtan nach Schanghai in See gegangen Luchs iſt am
1 Okt von Schanghal nach Tſchingkiang am Yangtſe ab
gegangen See Tſingtau iſt am 29 Sept wieder in
Sainan am Weſtfluß eingetroffen am 30 Sept von dort ab
gegangen und am 1 Okt in Macao eingetroffen

Koloniales
Jn dem Disziplinarverfahren gegen Gouverneur

z D Horn das nunmehr endlich förmlich eingeleitet worden
ſt iſt der Freiſ Zig zufolge der zurzeit in Berlin auf Urlaub

weilende Aſſeſſor Schlettwein vom Gouvernement Togo mit
der Vorunterſuchung betraut worden Jm Anſchluß an die
bereits vor einiger Zeit bekannt gegebenen Einzelheiten des
traurigen Falles Zedun kann das genannte Blatt ergänzend mit
tellen daß in dem gerichtlichen Verfahren zweiter Jnſtanz der
ſeinerzeit als vertretender Staatsanwalt figurierende Aſſeſſor
Krücke gegen den Gonverneur Horn fünf Jahre Zuchthaus
beauntragt hatte Abg Dr Abl aß hatte ſchon am 19 März d J
im Reichstag ſein Erſtaunen darüber geänßert wie das Ober
gericht unter dem Vorſitz des Oberrichters Dr Meyer
Horn gegenüber zur Annahme nur eines Fahrläſſigkeits
delikts gelangen und deshalb den Gouverneur lediglich zu
einer Geldſtrafe verurteilen konnte Wie groß würde ſein und
auch der übrigen Reichstagsabgeordneten Erſtaunen geweſen ſein
wenn damals ſchon jener Strafantrag des Staatsanwalts be
kannt geweſen wäre Aber leider hatte ja Geheimrat Roſe bei
der varlamentariſchen Erörterung des Falls Horn Zedu gerade
nur ſo viel als richtig zugegeben wie Abg Dr Adlaß vorher
mitgeteilt hatte und ſich gehütet Angaben zu machen die für
Herrn Horn belaſtend ſein müßten

Togo hat bisher als eine Art Muſterkolonie gegolten was
wohl hauptſächlich durch die Tatſache veranlaßt worden iſt daß i
dieſes Schutzgebiet als einziges von allen keine Zuſchüſſe vom
Mutterlande verlangt Von ſeiten der Kolonialverwaltung iſt
dies günſtige Urteil über Togo ſtets genährt worden So er
klärte noch am 26 März d J Gebeimrat Roſe im Reichstag
daß wir ja alle Veranlaſſung haben mit der Verwaltung des
Schutzgebietes Togo zufrieden zu ſein Dieſe Aeußerung Roſes
kann aber der Freiſ Ztg zufolge wohl kaum aufrecht erhalten
werden Es liegen nämlich wie das Blatt weiterhin meldet
gegen eſne ganze Reihe von Beamten im Schutzgediete Togo
änßerſt ſchwere Anſchuldigungen vor die ein überaus trauriges
Licht auf die Verhältniſſe gerade in dieſer Kolonie werfen
Bereits am 18 März 1905 hat bekanntlich Abg Noeren im
Reichstage auf lebhafte Vorwürfe gegen die Verwaltung von
Togo Bezug genommen und die Erwartung ausgeſprochen daß
die Kolonialabteilung eine Remedur eintreten laſſen werde Ob
und wie weit dies der Fall geweſen iſt darüber werden ja wohl
demnächſt die Kolonialdebatten im Parlament aufklären die jene

ne gnaen gegen verſchiedene Beamte nicht unberückſichtigt
en dürfen

nan

Kongreß für Kinderforſchung
Nachdruck verboten II Hg Berlin 1 Okt
Jn der Nachmittagsſitzung traten die Sektionen zu ihren

Arbeiten zuſammen Jn der philanthropiſch ſozialen Sektion
wroch Privatdozent Dr Gutzmann Verlin über die ſoziale
Fürſorge für

ſprachgeſtörte Kinder
Der Redner berechnete die Geſamtzahl der ſtotternden Kinder in
Deutſchland auf nahezu 100,006 d h 1 Proz aller Schulkinder
Unter den Erwachſenen gibt es nach dem Redner bei den Frauen
0,025 Proz und bei den Männern 0,225 Proz Stotterer Da
de ſchweren Stiotterns eine Einſtellung in das Heer nicht
erſolgk
nur wegen Stotterns dienſtuntanglich Da zu allen Berufen eine
normale Sprache erforderlich iſt haben in den letzten Jahr
zehnten Behörden und Gemeinden Einxichtungen getroffen um
dereits in der Schule das Stottern zu bekämpfen Der Redner
Vrg darüber noch hinaus und ſchlug die ſyſtematiſche
Bekämpfung des Stotterns ſchon in den Kindergärten d h in
der vorſchnulpflichtigen Zeit vor Für die Lehrer verlangte er
Unterweiſungen in der Vehandlung der Sprachſtörungen auf
den Seminarien und für die Schulärzte ein beſonderes ein
ebendes Studium gerade dieſer Frage Redaktenr Weig l
ünchen gab einen Ueberblick über die Bildungsanſtalten für

wagtſinge Kinder Jn 17,6 Proz der Fälle von Schwach
un bei Kindern war Alkohol bezw Kaffeegenuß die Urſache

Trotz der klaxen Verurtellung dieſer Genn mittel durch die
Männer der Wiſſenſchaft und trotzdem in Milch Mahßkuffee
rn und einheimiſchen Teearten ein Erſatz für jene

etränke vorhanden ſel werde doch wenig auf dieſe Ver
hdütungsmaßregel des Schwachſinns geachtet Bedanerlich ſel

gf e eeeeeee ren Wodhltätigi ungen faſt gan a Hebdaſter Belſau a ganz überlaſſen ſei Keb
Jn dex pſychologiſch pädagogiHänna M ehe be alſchen Sektion referſerte Fräulein

Se len r und Kinderforſchung
e legte dar daß das weitſchauende Genie Fröbels ſchon vorheerkannt habe was die Wiſſenſchaft ſpäter logiſ be ezrger

röbel erkannte daß die Kinder nicht als kleine Erwachſene
ebandeit werden dürſten Er entdeckte im Spleltrieb die

ſchaffende Kraft aus der 4 ſpäter die Arbeit enüvickelt Als
Hanptaufgode dezeſchnete Fröbel das Heranuslocken und Herans

Buſſard iſt am 29 Sept in Kilwa

ſind alljährlich in Deutſchland mindeſtens 1000 Mann J

harchen der Keime der Kindesſeele Fröbels Jdeen eutſprochen
uſcht nyſeren heutigen Jdecn und Fröbel ſcheilerte an der Tak
ſache daß die damaligen deutſchen Frauen ſich noch an das
Vorurteil vom angeborcnen pädagogiſchen Talent klammerken
vom angeborenen natürlichen Jnſtinkt der Mutter Der
Begriff der geiſtigen Mütterlichkeit exiſtierte noch nicht
Die Rednerin ſprach weiter über die Fröbelſchen Kinder
gärten die ein Vorbild der Schule der Zukunft ſeien Dle
Fröbelſchen Kindergärten ſeien von eminent ſozlalem Werte
da ſie die Kinder aller Klaſſen der Bevölkerung gemeinſam zur
Freude an der Arbeit erzögen Beifall Dr Engelsperger
München und Dr Ziegler München gaben einige intereſſante
Beiträge zur Kenntnis der phyſiſchen und pſychiſchen Natur der
ſechsjährigen Münchener Schnulkinder und der Hilfsſchuldirektor
Delitſch aus Plauen ſprach über die individuellen Hemmungen
der Aufmerkſamkeit im Schulalter Jntenſiv aufmerkſam ſein
könne nur das geſunde Kind Bei allen kranken Kindern ſeien
Mängel in der Aufmerkſamkeit zu konſtatieren und da die Zahl
der kranken Schulkinder größer ſei als man allgemein annimmt
ſo liege hier ein weites Feld vor das die Schulärzte noch zu
beackern hätten

Der ſtärkſte Andrang herrſchte zu der anthropologiſch pſycho
logiſchen Sektion in der Privatdozent Dr Stern Breslan
über die Grundzüge einer

Pſyhchogeneſis

ſprach Er hob einleitend die Bedeutung der Entwickelungs
pſychologie für die Pädagogik hervor Alle Entwickelung ſei in
quantitativer Hinſicht Steigerung in qualitativer nicht ein
bloßes Beibehalten der gleichen ſeeliſchen Funktionen Man
könne nicht ohne weiteres die geiſtigen Eigenſchaften des Kindes
durch proportionales Wachstum umwandeln in die eines Er
wachſenen Jede Funktion habe gleichſam ihre Zeit So habe
S igismund ſchon mit Recht darauf bingewieſen daß das
Kind im erſten Lebenshalbjahr Säugling im zweiten
Greifling und nach dem erſten Lebensjahr Sprechling ſei
Vor der Pubertät ſei das Jndividunm meiſt rezeptiv nachher
ſuche es die Eindrücke meiſt kritiſch zu verarbeiten und ſelbſt
neue zu ſchaffen Die Kenntnis der ſeeliſchen Reiſung liege noch
ehc im argen Ein abſolutes Tempo für das Eintreten der

verſchiedenen Funktionen gebe es nicht Alle Entwicklung ſei
zeitlich rhythmiſiert die ſeeliſche vollziehe ſich mit einer Wellen
bewegung neben Zeiten der Ruhe gebe es ſolche des Fort
ſchritis Zwiſchen der Entwicklung des Einzelweſens und der
der Gattnung ziehe ſich ein Parallelismus Es herrſche hier
dasſelbe was Haeckel in ſeinen blogenetiſchen Gefetzen an
gedeutet und was Leſſing viel früher in der Erziehung
des Menſchengeſchlechts ausgeſprochen habe Frage man
nach den Urſachen ſür dieſe ſeeliſche Entwicklung ſo habe man
zwiſchen inneren und äußeren Urſachen zu unterſcheiden Die
inneren Urſachen ſeien Vererbung Geſchlecht und die ſogenannte
individuelle Begabung die äußere Umgebung Klima Nahrung
kurz das Milien Das Kind arbeite nicht rein mechaniſch auf
Eindrücke der Außenwelt ſondern treffe unbewußt eine ganz be
ſtimmte Ausleſe Der Redner behandelte in dieſem Zuſammen
bang die wichtige Frage ob bei einem Verbrecherkind die Anlage
zur Verbrechernatur angeboren ſei oder ob das Milieu mit
hereinſpreche Wäre das Milieu die alleinige Urſache ſo könnte
man durch die Entfernung des Kindes aus dem Milien die
Urſachen der ſchlechten Anlagen beſeitigen Es ſprach dann noch
Dr Schäfer Berlin über die Farbenbeobachtungen der Kinder
Morgen werden die Verhandlungen fortgeſetzt

Kuskand
Der internationale Kongreß für geſetzlichen

Arbeiterſchutz
zu Genf beriet in ſeiner dritten Vollverſammlung am Sonn
abend die Anträge betreffend den Maximalarbeitstag
Sombart Berlin und Jay Paris beſürworteten die Feſtſetzung
eines allgemeinen geſetzlichen Maximalarbeitstages Die
Verſammlung faßte in dieſem Sinne Beſchluß Ferner wurde
beſchloſſen daß zum Zwecke der Feſtſtellung der Nützlichkeit
nter nationaler Arbeitsverträge das internationale

Arbeitsamt über die Dauer der täglichen Arbeitszeit der er
wachſenen Arbeiter und über die Wirkungen der bereits durch
Geſetze Verwaltungsmaßnahmen oder durch private Jnitiative
erzielten Einſchränkung des Maximalarbeitstages Bericht erſtatten
ſoll Die Anträge der Kommiſſion für Heimarbeit nach
denen die internationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiter
ſchutz die Landesſektionen erſuchen ſoll von ihren Regierungen
gefetzliche Maßnahmen zu verlangen durch die ſür die Arbeit
geber näher bezeichnete Verpflichtungen ausgeſprochen werden
fanden Annahme ebenſo die Ausdehnung der Gewerbe
inſpektion ſowie der ſozialen Verſicherungen auf die
Heimarbeiter ſowie die ſtrengſte Anwendung der geſund
heitlichen Vorſchriften und Geſetze auf ungeſunde Heimarbeits
räume anſtrebenden Anträge derſelben Kommiſſion Ferner
wurde ein Antrag angenommen demzufolge die Bildung von
Berufsverbänden und Käuferligen angeregt und gefördert
werden ſoll Angenommen wurde ſchließlich auch folgender
Antrag der Kommiſſion für Arbeiterverſicherung Die Jnter
nationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz erachtet
eine Verſtändigung der Staaten über die Gleichberech
tigung der Ausländer und Jnländer bezüglich der
Verſicherungsleiſtungen für durchführbar Sie ladet
die Sektionen dazu ein einen internationalen Vertrag zunächſt
für die Unfallverſicherung unter Durchführung dieſes Grund
ſatzes vorzulegen und ferner durch nationale Geſetze oder inter
nationale Verträge für die Anerkennung dieſer Gleichberechtigung
zu wirken Darauf wurde der Kongreß geſchloſſen

Die Jeſuiten in Jtalien
Seit einigen Tagen iſt in Rom die Rede von einem Zirkular

erlaß des italieniſchen Juſtizminiſters an die Staatsanwälte
demzufolge dieſe zur Befolgung der geſetzlichen Veſtim
mungen in Rückſicht auf Verſuche des Jeſuitenordens in

talien Ordenshäuſer anzulegen oder ein Gemein
ſchaftsleben einzuführen aufgefordert werden

Serbien und OeſterreichUngarn
Jn der geſtern der ſerbiſchen Regierung übergebenen

Antiwortnote OeſterreichUngarns wird zunächſt
dem Wunſche nach baldiger Regelung der Handelsbeziehungen
zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien Unsdruck gegeben
aber das Bedauern ausgeſprechen daß es unmöglich ſeſ die
ſerbiſchen Anträge anzunehmen Gleichzeitig wird die ferbiſche
Regierung aufgeforderi vor der endgültigen Entſcheidung noch
einmal die aufgeſtellten Forderungen Oeſterreich Ungarns in
Erwägung zu ziehen

Die ruſſiſchen Wirren
Die Kadettenpartei

Geſtern wurde in Petersburg eine Sitzung der Deleglerten
der dortigen Gruppe der Kadettenpartei mit einer Kund
Gang zum Gedächtnis Herzenſteins eröffnet worauf ſich die

erfammlung mit der Prüfung eines Entwurfs einer Geſchäfts
ordnung für die Gruppe beſchäftigte

Die Bauernunruhen in Wijatka
Die Petersburger TelegraphenAgentur meldet Ansländiſche

Blätter haben pze vielfach Meldungen über heſtige Unruhen
in 74 Dörfern des Krelſes enws im Gouvernement Wiatka
gebracht wobel angeblich viele Morde vorgekommen ſein ſollen
Nach bier eingetroffenen autbentiſchen Nachrichien haben Un
zuhen nur in dem Dorfe Multan während der Reviſion von
Reſerviſten ſtattgefunden da der Zweck der Reviſion mißverſtanden
wurde und der Einfluß von Vgitatoren ſowie ſtarker Gennß

rn mine re e
von Brannkwein die Gemüter aufgeregt haftte Ein Baner
wurde bei dieſen Unruhen getötet und der Gehilſe des Be
zirkscheſs ſowie drei Schutzleute wurden ſchwer ver
wundet dieſer Ruheſtörungen wurden 200 Perſonen
die an ihnen tellnahmen von der Polizei feſtgeſtellt und dr
verhaftet und die Ruhe war wieder hergeſtellt lange bevor
Truppen eingetroffen waren Gegenwärtig findet eine Unter
fuchung ſtatt

Ter enbaniſche Aufſtand
Die diesjährige Eröffnung der Univerſität Havanng

geſtaltete ſich zu einer Kundgebung des Vertrauens für die
proviſoriſche Regierung und der Wertſchätzung für Taft
der in einer längeren Anſprache erklärte daß die Jntervention
nur unternommen worden ſei um Cuba zu helfen und daß
er im Namen Rooſevelts den Cubanern die Verſicherung geben
könne daß ſeine Anweſenheit in Cuba lediglich den Zweck habe
e r auf den Weg der Proſperität und des Fortſchritts
zu bringen

Nach Privatmeldungen Hamburger mit Cuba in Verbindung
ſtehender Häuſer aus Havanna ſind für Anfang 1907 Neuwahlen
unter amerilaniſcher Aufſicht ſeſtgeſetzt

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 1 Oktober

Anfgeboten Schloſſer Oskar Zacharigas u Gertrud Seyfarth
Meckelſtr 14 Triftſtr H Droſchkenkutſcher Karl Trümper

u Hulda Herfurth Reilſtr 12 u Marthaſtr 17 Schweizer
Richard Ublemann u Lina Barth Kreipitzſch u Feldſtr 4
Maurer Louis Bornemann u Klara Blume Dölauerſtr 27
Fabrikarbeiter Artur Hädicke u Berta Hertel Schulberg 20 u
Talſtr 15 Maurer Friedrich Förſter u Minna Zabel
Dölauerſtr 2 u Petersbergſtr 46
Geboren Steindrucker Otto Büſching Otto Schulberg 21

Schloſſer Eduard Jänicke Elly Wörthſtr 11 Maler Karl
Pabſt Walther Gr Brunnenſtr 45 Korbmacher Auguſt
Finſel Luiſe Jägerplatz 34

Geſtorben Kaufmann Guſtav Lopitzſch aus Naumburg a S
57 J Diakoniſſenhaus rau Henriette Wirtz geb Lehnertz
55 J Wittekindſtr ſt itwe Henrlietie Rappſilber geb
Reinhardt 61 J Falkſtr Telegrammbeſteller Karl Grunert
16 J Gr Brunnenſtr 34 Buchhalters Auguſt Dietzel S
Erwin 3 Mon Gr Brunnenſtr 27

Standesamt Halle S Steinweg 1 Oktober
Aufgeboten Buchhalter Richard Späth und Martha Schubert

Wehrden und Bernhardyſtr 58 Schriftſetzer Karl Fiſcher und
Marie Fuge Merſeburgerſtr 148 und Friedrichſtr 55 Arbeiter
Guſtav Hippe u Minna Müller Mangsfelderſtr 11 u Zieten
ſtraße 38 Müller und Bäcker Bruno Hehde und Emma Barth
Liebenauerſtr 13 Eiſendreher Paul Hutans u Anna Brückner
Alfeld a d Leine u Merſeburgerſtr 53 Pfefferküchler Reinhold

Hoffmann und Jda Brehme Unterberg 8 und Weingärten 49
Kaufmann Ernſt Stordenr und Anna Keller Krukenbergſtr 24
und Trödel 12

Eheſchließßung Jſolierer Oswald Lieber u Anna Hechifiſcher
Leipzig und Bergſlr

Geboren Friſeur und Perückenmacher Gottfried Banumanm
Martanne Meckelſtr Geſchirrführer Oskar Trothe

e

Oskar Steg Poſtboten Martin van Freeden Jda
Raffinerieſtr 7 VBahnarbeiter Auguſt Günther Paul
Forſterſtr 41 Fabrikarbeiter Franz Weitmann Karl

Jacobſtr 42 Former Otto Meinhardt Hildegard Kleine
Ulrichſtr Lageriſten Otto Niederhauſen Lulſe Völl
bergerweg 23 Kupferſchmied Karl Jäger Frieda Jacob
ſtraße 27 Arbeiter Heinrich Nauck Fritz Wolſſtr 23
Fabrikarbeiter Max Max Walter Deyboldsgaſſe Arbeiter
Paul Kohl Anna Unterberg 15 Fleiſcher Robert Kuhnert

Kurt Torſtr 29
Geſtorben Zimmermann Albert Daberſtiel 30 J Glauchger

ſtraße 19 Magiſtratsaſſiſtenten Paul Otto Ehefrau Margarete
geb Rauchhaus 29 J Schülershof Vrauereiarbeiter
Heinrich Hoech 43 J Merſeburgerſtr 108 Arbeiters Franz
Ackermann S Fritz 2 Wochen Ladenbergſtr Fabrikbeſitzer
Anguſt Schultze 55 J Pſfännerhöhe 65 Handelsmann Richard
Markgraf 37 J Klinik Arbeiters Franz Haske Franz
1 J Klinik Eiſenbahn Jnvalide Karl Halle 47 J Kruken
bergſtraße Fleiſchers Heinrich John T Charlotte 2 Wochen
Martinſtr Kauſmanns Karl Schwarz T Martha 6 J
Dleskauerſtr 12 Witwe Anna Bartſch geb Redmer 59 J
Rathausſtr Privatmanns Adolf Rockmar Ehefrau Klara

geb Göhlſch 65 J Thomafiusſtr 37
Auswärtige Anfgebote

Schmied Otio Jngber u Hedwig Weſtphal Halle u Siedten
Landw Kontoriſt Reinhold Ahrend u Olga Michael Halle u
Creisfeld Schloſſer Georg Käſtner u Klara Michael Halle u
Leipzig Neuſchönefeld Bergſchmied Albert Gräbe u BVerta
Müller Gerbſtedt Arbeiter Anton Wiezniewski u Michalinga
Rackfalski Polko Kauſmann Hugo Kühnert u Michaling Kitze
Halle u Gr Corbetha

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

3 t Veränderlich vielfach bedeckt teils aufklarend
ühl

4 Oktober Meiſt heiter bei Wolkenzug kühl ſtellenweiſe
Regen Nebel

5 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein oder bedeckt meiſt
trocken kühl friſche Winde

6 Oktober Vielfach heiter wärmer lebhafte Winde Stürmiſch
an der Küſte

Meteorologiſche Station zu Halle

W

1 Oktober 2 Oktober9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 759,8 755,3Thermometer Celſins 10,1 7,1Rel Feuchtigleit 78 90Wind i u h 7 SW 1 O 3Maximum der Temperalur am 1 Oktober 14,6 C
Minimum in der Nacht vom 1 zum 2 Oktober 4,89 C
Niederſchläge am 2 Oktober 7 Uhr morgens 9,2 mm

w2
WLeitung Otto Sonne

Berantwortllich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmanng
für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichtenz
Albert Herling ſür das Fenilleion Dr Arthur Ploch für
den Handelsleil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämllich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Ein ansgezeichnetes Nabrungsmittel für Säugalinge welche
keine Mutteröruſt erhalten oder von derſelben entwöhnt werden
ſollen bildet Kuſekes Kindermebl mit Zuſatz von Kuhmilch
Kuſekes Kindermehl erböhr durch ſeinen Gehalt an Eiweiß und
Minerglſtoffen nicht nur die Nährkraft der verdſnnten Kuß
milch fondern es macht dieſelbe durch die im Magen des Kindes
erzeugte ſelnflocklge Gerinnung leichter verdanlich es ſt
woblſchmeckend ſo daß es von allen Kindern gern genommen
wird ſehr ausgiebig und daber billig ant haltbar immer gleich
mäßig zuſammengeſetzt und kann da es keine un veränderte
Stärke entbält den Kindern ſchan vom erſten Mongte an gegeben
werden Die mit Kuſekes Kindermebl und Mich ernährten
Kinder gedeiben zur grohen Freude der Eltern vorzünſich
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Für Cigaretten Raucher
I Infolge der Zollerhöhung können deutsche Marken wesent
I Uch besser als Import Cigaretten in gleicher Preislage ge
I liefert werden Man verlange deshalb ausdrücklich

Unsere feinsten und beliehtesten Sporzial
u Qualitätsmarken garantiert nur reine

Uandarbeit sind
Zu haben in allen besseren Zigarren Spezial Geschüäften

Von der Reiso
zuuriilc

Julius Sachse
Seharrenatr

Atelier für künstliche Zähne und
Behandlung kranker Zähne

Von den Reise
zurüieke

Dr Süofert
Nervenarzgt

Geläschranmnlc
Bohb gert

heit h ter S S ääää

Reunion Cig

e96096060909006Biserne Bettestellen
Feldbetten Kinderbetten und Matratzen

fertige Betten
Bett Inlette Bettfeclern und Daunen

Bettbezüge Bettdecken und Schlafdecken

weil diese seit Jahren genau nach Catro Arts fabriziert werden

Vineta 5 Pf Gela 10 Pf EBxcellence 8 12 P
Cigaretten Fabrik Rénunion Brussig Wollmann Dresden

empfehlt in allen Preislagen

S nn Ieipgigerstr

89008080008

Färberei Mauersberger d
Chemisehe Keinigungs Anstalt e

für Garderoben und Dekorationen jeder Art
Teppliche edern Handschnhe ete

Gardinen väscherei und Spannerei
Mechnanisches Teppieh Klopfwerk,

6 Filialen in Halle und diverss Annnhmestellen
Abholen und Rückliefern kostenfrei im Stadt gebiet e

Fernspr 1248 u 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendork 20
Auf meine

Sperialabteilung für Reinigung von llerren Garderobe
mache ich besonders anfmerksam

Aer onur erſten Stelle in Beträgen von 5000 bis zu 60,000 Mk haben wir zu zedieren

Weinstock Tripzigerfr 12riodmann

Deine mit Alumnagy
BRiavkenburg am Harz ne

Erziehungsanstalt für Knaben r
gebildeter Stände in herr einj freiw Hienst

lieher und gesuuder Lage

9Staatl senchm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das Einj Freiw Examen ſowie für alle Klaſſen
böh Lebranſtalten Sexta bis Prima inkl Abiturinm von

D Herm Krause in Halle a Heinrichſtraße 14

Rhotert Direktor

Penſion Programm Schnlanſang 15 Okt er
Herzogt S Altenburg

Baugewerkschule Roda S A
Reifezeugnisse v Innungsverbande Deutscher Baugewerksmeister

anerkannt Progr kostenfrei durch
n a

Direktor Körner
en i

e t a e

Verlangen Sie Bombastus Präparate
Zu haben in Viktoria Apotheke Gr Steinſtr 32 uDrogerie des Herrn Apotbeker Hoefer Geiſtſtraße 59/60

S und in beſſeren Friſenrgeſchäften

h
Das Beste ist das Billigstel
Phönfx Strfckwolſo

e
S

uPhönix Woiſie J

e

Gelegenheitskauf für Wirte

0
75 e Vheinwollen dauerhaft ächtfarbig

r präpariert gegen Eingehen in der Wäſche
An aPhönix Wolle m Scht wenn jeder

ämi 55 und Sch e Phönixu Phönix Wolle bahn nie ver
e 66J ahönix Wolle von Gebrüder Müller Oethlingen u Teck

Saale Dekoargtion ausgeführt von der Fa J C SehmldtSöniol Preuß Hoflieferant Erfurt Motiv kadenris Rbeiniſches
inzer nud Moſtfeſt iſt von /10 preiswert zu verkanfen

Nüllers Hotel Merſeburg
Schuttabladeplatz wieder eröffnet
Schuttabladeplatz früher Schulzes Gärtuerei Einfahrt Wörmlitzerſtraße

von heute wieder eröffnet
1 zweiſp Fuhre Schutt 60 Mk

t en 491 zweiſp Aſche 0060

Holl Verſicher gegen Ungeziefer

Johannes Heyer Goetheſtr 11

I eiufo

Vrische Ostsee Krabben

rSoenneoken s Elifedern sohreiben ohne Druckanwen ung und versohönern die Sohri
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1 Auswahl 12 verschtedene Federn mit 1 Halter 50 Pf o 1 Gros Nr 108 M 3
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5Sächsivche Pſlebten Bank

G m b I
Telegr Adr Effoktenbank Telephon No 1014 1035

leipzigerstrasse 4849

Magdehurgiſche VongewerksVerufsgenoſſenſchaſt

Sektion II Halle g S
e ab fungiert im Saalkreiſe Bezirk Nr 4 als ſiellvern Se Arie D Jinghanns Ammendorf Radew lmann Herr Architekt

WJ

d Lincke Ströker
IIalle a S

empfehlen
sich zur
Lieferung

S von Slasierten Tonröhralerten lonrohren
mit sämtlichen Formstücken sowie

Ton waren
als Beeken aller Arten Rinnen Wasser
versehlüssen Dunsthauben Ofenrohren
Sehornstein Aufsützen Wasserausgüssen

Krippen Trögefür agke e v
NMaäpfe

für Vögel und IIunde ete

Gurken a Pleisch Dässor

rale

S
C 52

Feinsten Nürnberger Ochsenmaulsalat Ital Fleisch u
Heringssalat Prachtvolle Riesen Fürsfenneunaugen Fett
triefenden Rhein und Weserlachs Nochfeinen BelngaMalossol u Astrach Kaviar Hochprima hof u engl Austern

per 100 Stück Mk 19 00 por Dutzend 50
Echten westf Kronen Schinken Winterware Peinsten

gek Hamburger Schinken Echte Prager u Pariser Tnens
szchinken Vorzügliche Güänselebertrüffelwurst Diverse
Wild u Geflügelrouladen Strassburger Günseleberpasteten

Neue NMaronen Teltower Rübchen
franz Artischocken Auberginen engl Bleiehsellerie

empfehlen und versenden

Sprengel BinkInh Franz Sprengels Brbeon und OKar Klose

tung ugch Erfolg
Vertilanng Ungeziefer unter Garantie

x

aretten

Jedes 2ie Los
a Kunstaus LosoKölner ar 2

Wer f gerade und 9 ungerade
nänummer kauft erhält 9 Ge

winn Dabei sind die Hauptgewinne I
im Werte von e

15000 10000 5000
3000 2000 2 1500
3 x 1000 5 x 600 20 300
S 30 X 100 50 X 60 200 X 40

à 600 x 10 Mariz äie Abrigen Ge
S winne sind Reprodukt von Werken
W erster Küunstler Ziehung im Dienst
S Gebäude der Königl General Lotterle
G Direktion in Serlin am 31 Oktober
S l ose à 2 Mark Porto und Liste S

30 Pfg extra Zu haben bei den
Königlichen hotterie kinnehmern

und sonstigen Lose Verkaufsstellsn
wo nicht versendet solche die Loss
Vortriehs Gesellschaft Kgl Pr Lotterlo

I Einnehmer Eerlin Monbijouplatz I

institut Roſt
Jlmenau i Thür

Einjühr Fähnr Prim Abitur Ex
Schnell sicher Progr frei

Ostern 1906 best sämtl Prüflinge

Paul Danneberg
Kl Ulrichſtraſte 18 a
Btablissement

ſür vollſtändige
Wohnungs Hinrichtungen

u Braut Ausstattungen
in jeder Preislage

W Bequeme vorzüg S
lich gearbeitete

S Herren eS Lauteuils J
s Damen 23

Pauteuils
desgl

Leder
Fauteuils

in ſehr großer Aunswabl
am Lager

ne 2S e ei r8 h

x mSoldaten Kisten
X Schiebekiſten mit Schloß in allen
X Größen Gr Märkerſtr 23

Billige
Blumenzwiebeln

für Glüser Töpfe Garten
wuncdi Grähber

Hyacinthen
für Gläſer 12 Stück von

Hyaointhen
ſür Töpfſe u Garten 12 Stück

von 20 an
Tulpen

gefüllt und einfach 12 Stück
von 40 J an
Grocus

25 Stück von 25 à an

Maiblaumen
10 Stück von 40 an
Schneeglöckehen

r Dutzend von 25 H an
Narzissen Tazetten Scilla
Anemonen Ranunkeln

Lilien Traubenhyacinthen
Schneeglanuz ete

Feen Liülicen
heilige Lilie der Chineſen

Hyageinthen Gläſer Erde
Töpfe Hänbchen u Dünger

Jlluſtr Kataloge gratis u franko

FortBeGr Ulrichſtr 2
9 gegenüber Nußbaum

Prämiiert K Preis
un re Leipzig
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